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Da spielt die Musik…
Bei mitreißenden Klängen auf vielen 
Bühnen feierte unsere Stadt einen 
einzigartigen Sommer.  

www.kapfenberg.gv.at

Gratis
W-LAN

am Hauptplatz 

und im Sport-

zentrum
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen im Amtsblatt ausnahmslos 
ge schlechts  neutral zu verstehen, das heißt sie gelten sowohl für Frauen als auch für Männer 
gleichermaßen.

Aus Liebe zu Kapfenberg 
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger!
Mit großer Freude und Begeisterung darf ich nun seit
einem Monat die Amtsgeschäfte des Bürgermeisters un-
serer Heimatstadt Kapfenberg leiten. Nach dem Rücktritt
von Manfred Wegscheider habe ich eine gut bestellte
Stadtgemeinde übernommen, die alle Voraussetzungen
für hohe Lebensqualität, hervorragende wirtschaftliche
Entwicklung, Sicherheit in allen Lebenslagen, sowie tolle
Bildungs- und Freizeitmöglichkeiten erfüllt. 

Das Besondere an Kapfenberg sind aber die Menschen! Bei all meinen vielen Begegnungen
erfahre ich unglaublich positive Rückmeldungen über das Geschehen in unserer Stadt und
sehr viel Bereitschaft, auch in Zukunft den Weg der Gemeinschaft weiter zu beschreiten.
Der Fleiß und die Kreativität unserer Bevölkerung sind die wahren und echten Erfolgsfak-
toren Kapfenbergs.

Wenn ich mich am kom-
menden Montag, dem 4.
September 2017, um das
höchste Amt in dieser
Stadt bewerbe, dann tue
ich das im vollen Vertrauen
auf weiterhin gute Jahre
für all unsere Mitbürgerin-
nen und Mitbürger. Ich will
die Erfolgsgeschichte von
Kapfenberg weiter schrei-
ben und setze dabei auch
auf ein gut eingespieltes
Team in Politik und Verwaltung. Als neuer Bürgermeister will ich mich ganz besonderes
für Ihre Anliegen, liebe Gemeindebürgerin und Gemeindebürger, einsetzen und stark ma-
chen. Von Diemlach bis nach Göritz und Pogier, von Apfelmoar bis nach Arndorf, wir alle
sind Kapfenberg!
Danke schon jetzt für Ihr Vertrauen und die vielen Glückwünsche!

In herzlicher Verbundenheit!
Ihr Fritz Kratzer, 1. Vizebürgermeister
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A K T U E L L

In einer Pressekonferenz am
23. Juni 2017 gab der damalige
Kapfenberger Bürgermeister
Manfred Wegscheider (SPÖ)
seinen Rücktritt mit 31. Juli
2017 bekannt. 1. Vize-Bürger-
meister Fritz Kratzer übernahm
dann ab 1. August die Amts-
geschäfte und soll in einer au-
ßerordentlichen Gemeinde-
ratssitzung am 4. September
2017 zum neuen Bürgermeister
unserer Stadt gewählt werden. 

Als künftigen 1. Vize-Bürger-
meister beschlossen die zu-
ständigen Gremien der SPÖ

Kapfenberg den Stadtwerke-
Bediensteten Erik Lasaridis vor-
zuschlagen. Die SPÖ verfügt
in Kapfenberg als stimmen-
stärkste Partei (Gemeinderats-
wahl 2015) auch über eine ab-
solute Mehrheit im Gemein-
derat. Manfred Wegscheider
blickt auf eine äußerst erfolg-
reiche Tätigkeit als Bürger-
meister der Stadt Kapfenberg
zurück, insbesondere die wirt-
schaftliche Entwicklung, die
Stadtverschönerung, die Er-
folge im Sport und das groß-
zügige Bildungsangebot tra-
gen seine Handschrift. Nach-

Mit einer begründeten und klaren Absage an jegliche Gemeindefusionen verabschiedete sich Man-
fred Wegscheider als Bürgermeister von allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Kapfenberg.

„Glückliches Kapfenberg heirate nie“
Kapfenberg hat sich in den letzten Jahren hervorragend entwickelt und ist heute wichtiger Motor der Obersteiermark!

folger Fritz Kratzer wird in Hin-
kunft stark auf „Wirtschaft,
Wohnen und Wohlfühlen“ set-
zen, denn „zusätzlicher Wohn-
bau, die Lebensqualität und
soziale Sicherheit in der Stadt
sowie die Ansiedlung neuer
Arbeitsplätze“ sind ihm be-
sonders wichtige Anliegen.
Fritz Kratzer will mit dem ein-
gespielten Team im Stadtrat
und der Fraktion weiterarbei-
ten und strebt wie sein Vor-
gänger keine Fusion mit Nach-
bargemeinden an.
Auch bei der ÖVP Kapfenberg
gab es einen Wechsel an der

Spitze: Markus Lindner über-
nahm in der vorangegangenen
Gemeinderatssitzung vom 22.
Juni des Jahres die Stadtrats-
funktion von Andreas Handlos. 

In dieser Sitzung standen unter
anderem auch die Beteiligun-
gen der Stadtgemeinde zur
Debatte, wo es insbesondere
bei der Mürztaler Verkehrsge-
sellschaft, der Kapfenberger
Immobilien GmbH, der Stadt-
werke Kapfenberg GmbH und
der Mürztaler Saubermacher
GmbH weiterhin positive Ge-
schäftsentwicklungen gibt.

Manfred Wegscheider mit seinem designierten Nachfolger Fritz
Kratzer und Erik Lasaridis als künftigen 1. Vizebürgermeister.

Markus Lindner (ÖVP), rechts, folgt Andreas Handlos als neuer
Stadtrat.
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G E M E I N D E

Neubau der Stadtgärtnerei
Die Stadtgärtnerei hat in den vergangenen Jahren immer wieder hervorragende Arbeit geleistet und das
Stadtbild von Kapfenberg jährlich liebevoll verschönert. 

Um die Blumenpracht ent-
sprechend vorzubereiten, sind
viele Stunden der Aufzucht
und Pflege im Betriebsge-
bäude der Gärtnerei erforder-
lich. 
Damit die Arbeitssituation
und die Betriebsabläufe opti-
miert werden können, wird
eine neue Stadtgärtnerei er-
richtet. Um dies zu ermögli-
chen, muss das alte Gebäude
abgebrochen und die verblei-
bende Freifläche neu aufge-
teilt werden. Das architekto-
nisch außergewöhnliche neue
Betriebsgebäude wird als
nachhaltiger Holzbau errich-
tet. 
Viele Aufträge wurden an
Kapfenberger Firmen verge-
ben. Der Spatenstich ist be-
reits im Juli erfolgt. Fertigstel-
lung ist im Mai 2018 geplant. 

Die gesamte Stadtgärtnerei freut sich auf die neue Arbeitsstätte.

Urlaubsfreuden seit 60 Jahren
Im MVG Reisebüro am Europaplatz feierte man kürzlich das 60-jährige Bestehen. Zu diesem Anlass wurde von Bürgermeister
Manfred Wegscheider das Stadtwappen verliehen. Ebenso nutzten Geschäftsführer Gerhard Deutsch und seine Ehrengäste
die Feierlichkeit, um die neuen Busse zu taufen. Wir wünschen viele schöne und vor allem unfallfreie Fahrten. Die Mürztaler
Verkehrsgesellschaft bietet ein umfassendes Reiseangebot mit kompetenter Beratung an. www.mvg-kapfenberg.at
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I N F R A S T R U K T U R

Auf in die Zukunft!
Industrie 4.0, also die 4. Industrielle Revolution, ist
in aller Munde. Sie wird richtungsweisend dafür
sein, ob man seinen Platz am Weltmarkt künftig
behaupten kann.

Dahingehend reagiert man
seitens der Stadtgemeinde
Kapfenberg und der FH JO-
ANNEUM und baut das be-
stehende Industrie 4.0 Labor
am Fachhochschul-Standort
Kapfenberg aus. In die frühere
Lagerhalle, investiert man 1,1
Millionen €, um auf 600 m²
Industrie 4.0 für Studenten
und auch Lehrlinge aus der
Region greifbar werden zu
lassen. 
Baulich fertiggestellt wird das
Projekt voraussichtlich bereits
im Dezember dieses Jahres.
Danach starten die Ausstat-
tungsarbeiten seitens der FH.
Auch regionale Unternehmen

gehören zu den Investoren
und erhoffen sich dadurch in
naher Zukunft eine noch bes-
sere Ausbildung ihrer Arbeits-
kräfte, zugeschnitzt auf die
Erfordernisse, welche die kom-
menden Änderungen mit sich
bringen. „Derzeit gibt es, zu-
mindest in Österreich, kein
vergleichbares Labor“, erklärt
der Rektor der FH JOANNEUM
Karl Peter Pfeiffer. Fritz Kratzer
nennt das Projekt „sehr am-
bitioniert“ und ist stolz, dass
Aufträge in Höhe von 455.000
€ an Unternehmen aus Kap-
fenberg vergeben werden
konnten.
fh-joanneum.at

Ein weiterer Spatenstich als Meilenstein für die High-Tech-Stadt
Kapfenberg.

So wird das neue Labor von außen aussehen.

Wieder wie neu!
Über die Sommermonate wurden viele Sanierun-
gen von Straßen, Wegen und öffentlichen Gebäu-
den in Kapfenberg  abgeschlossen.

Mit über 1,1 Millionen Euro
werden und wurden Kapfen-
bergs Straßen in diesem Jahr
saniert. Dazu kommen riesige
Investitionen im Bereich der
Infrastruktur für die Bildungs-
einrichtungen. Beispielsweise
werden im Kindergarten

Hoch schwabsiedlung 195.000
€ und im Kindergarten Schi-
nitz 189.000 € investiert. Dies
ist jedoch nur ein Bruchteil
der gesamten Ausgaben für
Kapfenbergs Infrastruktur, die
sich auf über 3,5 Millionen €
belaufen.

Auch das Buswartehäuschen in Arndorf wurde erneuert.

Am Schirmitzbühel  zwischen Billa und Sparkasse wurde der Geh-
steig abgesenkt und so barrierefrei gemacht.

Tipps, Infos, 
Fotos und 

Termine rund 
um alle Events 
in Kapfenberg
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E N T W I C K L U N G

Für Mensch und Wirtschaft
Mutexpertin Edith Karl holt Comenius Medaille nach Kapfenberg. Sie plädiert für mehr Mut und perma-
nente Entwicklung.

In Zeiten der rasanten Verän-
derung ist vor allem Mut ge-
fragt, sagt Edith Karl. Die Red-
nerin und Beraterin aus Kap-
fenberg erhielt kürzlich in Ber-
lin die Europäische Comenius
Medaille 2017 im Bereich Er-
wachsenenbildung. Die GPI,
Gesellschaft für Pädagogik
und Medien e. V., verlieh ihr
diese Auszeichnung für das
wohl weltweit größte Kom-
pendium „Erfolgswissen für
Mensch und Wirtschaft“. 
Digitalisierung, Automatisie-
rung und Globalisierung füh-
ren laut Edith Karl zu neuen

Mehr Erfolg im eigenen Leben.

Spielregeln in der Wirtschaft.
„Heute kommt ein Unterneh-
men nur noch voran, wenn es
den Menschen in den Mittel-
punkt stellt. Dabei konse-
quent zu sein, dazu gehört
Mut“, sagt die Geschäftsfüh-
rerin der PowerManagement
GmbH. Mit dem jetzt ausge-
zeichneten Kompendium hat
sich Edith Karl einen Herzens-
wunsch erfüllt. Sie möchte
Menschen inspirieren und ih-
nen eine Initialzündung für
mehr Erfolg im eigenen Leben
geben. 
www.edithkarl.com

Verzichte auf dein Auto
Der Kapfenberger Kindergemeinderat hat im heurigen Jahr beschlossen,
anlässlich der Europäischen Mobilitätswoche einen Aufruf zu starten.

Am 22. September 2017 gibt
es wieder den Autofreien Tag
und die Kinder wünschen
sich, dass so viele Kapfenber-
ger wie möglich an diesem
Tag auf ihr Auto verzichten. In
Europa wurde der Autofreie
Tag von verschiedenen Orga-

   1 1    09:44:16

www.mobilitaetswoche.at

Aktionen zur sanften Mobilität in ganz Österreich
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nisationen wie beispielsweise
Umweltverbänden initiiert
und wird von diesen auch
weiterhin unterstützt. Der Ge-
danke, einen Tag pro Jahr ge-
nerell auf den Gebrauch des
Autos zu verzichten, wird von
vielen österreichischen Ge-

meinden unterstützt. Die en-
gagierten Kindergemeinde-
räte unserer Stadt finden es
sehr wichtig, dass man an die-
sem Tag kein Auto verwendet.
Gehen Sie mit gutem Beispiel
voran und unterstützen Sie
unsere Kinder!

Druck, Schutz und 
Sicherheit
Nach nur drei Monaten Bauzeit konnte die Firma Tex-Design Beiler
& Pretner GmbH in ihr neues Firmengebäude einziehen. „Wichtig
dabei war, dass nur regionale Unternehmen am Bau beteiligt sind“,
erklärt Anita Beiler, Geschäftsführerin des Unternehmens. Im High-
Tech-Park West, in unmittelbarer Nähe zum BBG-Gebäude, kann
man jetzt nicht nur seine T-Shirts, Rucksäcke und vieles mehr
höchstwertig bedrucken lassen, sondern bekommt auch alles, was
das Thema Arbeitssicherheit betrifft, zu kaufen. www.tex-design.at
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I N N O V A T I O N

Neue Erweiterung im NTK
Das Neurologische Therapiezentrum Kapfenberg
(NTK) wird um Interdisziplinäre Intensivmedizini-
sche Frührehabilitation erweitert.

Laut dem neuen „Regionalen
Strukturplan Gesundheit
2025“, soll das Neurologische
Therapiezentrum Kapfenberg,
eine Gesundheitseinrichtung
der VAMED, mit zusätzlichen
12 Betten für Interdisziplinäre
Intensivmedizinische Frühre-
habilitation in Kooperation
mit den Landeskrankenan-
stalten der KAGes weiterent-

wickelt werden. Das hat kürz-
lich die Steiermärkische Ge-
sundheitsplattform beschlos-
sen und stellt, nach der Um-
strukturierung des Werkskran-
kenhauses in ein Neurologi-
sches Therapiezentrum, einen
weiteren Meilenstein für die
Gesundheitsversorgung der
Region dar.
www.ntk.at

NTK als wichtige Gesundheitseinrichtung.

Nachtbus am Tag
Über 11.000 Menschen hat der Nachtbus Hochsteier-
mark in den letzten drei Jahren sicher durch die
Nacht gebracht. Um die Bevölkerung auch tagsüber
auf den Nachtbus aufmerksam zu machen, wird
künftig ein MVG-Bus mit auffallendem Design durch
die Region fahren. So wird die Werbetrommel für
dieses wichtige interkommunale Projekt weiter ge-
rührt. Die „Nachtbus-Gemeinden“ sind Bruck/Mur,
Kapfenberg, Kindberg, Krieglach, Langenwang, Le-
oben, Mürzzuschlag, Niklasdorf, Semmering, Spital
am Semmering, St. Barbara, St. Lorenzen, St. Marein,
St. Michael ob Leoben, St. Peter-Freienstein, St. Stefan
ob Leoben und Trofaiach.

Huawei Wettbewerb
Unter den Gewinnern des Studierendenwettbewerbs „Seeds for the Future“ von Huawei sind zwei Studie-
rende der FH JOANNEUM Kapfenberg: Georg Bauer und Maximilian Schreiber.

Bereits zum dritten Mal fand
heuer der von Huawei initi-
ierte Studierendenwettbe-
werb „Seeds for the Future“
statt. 
Zur Teilnahme eingeladen wa-
ren technikbegeisterte Stu-
dierende der FH JOANNEUM,
TU Wien, FH Oberösterreich
und FH St. Pölten. Die Aufgabe

bestand darin, einen Essay zu
einem vorgegebenen Thema
– Digitalisierung, Cyber Si-
cherheit oder 5G-Technologie
– zu verfassen. 

Eine unabhängige Jury ermit-
telte die zehn Gewinner einer
Reise nach China im Septem-
ber 2017.

Die Gewinner freuen sich über die Preise.
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H E L F E N

Familien & Kinder im Mittelpunkt
Im Juli fand am Hauptplatz das erste Mal ein Familien- und Nachbarschaftsfrühstück statt. 180 kleine und
große Kapfenberger erschienen, um den erfolgreichen Abschluss des Projekts FuN – Familienunterstüt-
zende Nachbarschaft, zu feiern.

Das Projekt FuN wurde ge-
meinsam vom ISGS und Styria
vitalis von 2015 bis jetzt um-
gesetzt. Der größte Erfolg des
Projektes ist das gemeinsam
mit Eltern aus Kapfenberg ge-
staltete und umgesetzte Fa-
milienWohnZimmer! Viele en-
gagierte Eltern von Kleinkin-
dern haben sich gemeinsam
für ihren Wunsch nach einem
offenen Treffpunkt eingesetzt
und haben dazu beigetragen,
dass auch kommende Eltern-
Kind-Generationen hier eine

Wir sind eine Welt
„Gemeinsam feiern und einander kennenlernen“ war das
Motto des 2. One World Festes in der Kapfenberger Alt-
stadt. Der Afrikanische Integrationsverein und der Interna-
tionale Verein Kapfenberg stellten ein buntes Programm
aus Musik und Tanz zusammen. Kulinarisch wurde man
mit Köstlichkeiten aus Afrika und aus dem Balkan ver-
wöhnt. Kapfenbergs Integrationsreferent Christian Seidl
war einer der begeisterten Gäste: „Ein tolles Fest, das die
Vielfalt unserer Stadt gezeigt hat. Ein großes Lob an alle
Beteiligten“.

Familienunterstützende Nachbarschaft in Kapfenberg.

Freiwillig engagiert
Die Freiwilligenbörse der ISGS Kapfenberg zählt über 60
Menschen, die sich in ihrer Freizeit etwas Positivem wid-
men. Bei diesen Freiwilligen bedankte sich Fritz Kratzer im
Namen der Stadtgemeinde Kapfenberg recht herzlich.

Austauschmöglichkeit, Infor-
mationen und einen tollen
Ort zum Spielen für ihre Kin-
der finden. Das FaWoZi wird
ab Herbst wieder Montag,
Mittwoch und Donnerstag
von 15.00 bis 18.00 Uhr bzw.
Freitag und Samstag von 9.00
bis 12.00 Uhr für Familien mit
Kleinkindern geöffnet sein.
Nähere Infos und Neuigkeiten
zum FamilienWohnZimmer
und den Spielgruppen finden
Sie unter
www.familienwohnzimmer.at  

HiWay TV sehen Sie täglich
am Info TV-Sendeplatz der
Stadtwerke Kapfenberg um

8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr und in HD-Qualität
am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00, 13.00, 18.00, 20.15 und
22.00 Uhr. Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser
Lokalfernsehen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.

Werde Facebook-Freund 
oder -Freundin der Stadt-
gemeinde Kapfenberg!

FACEBOOK.COM/STADTKAPFENBERG
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W I R T S C H A F T

Fahren lernen mit „Friesi“
„Endlich sind wir da, wo wir immer hinwollten“,
erklärt Karin Thenhalter, Teamleiterin der Fahrschu-
le Friesenbichler in Kapfenberg. 

In der Wiener Straße 70 (Sta-
dionkreuzung) befindet sich
das neue moderne Büro der
Fahrschule. Es werden alle
Führerscheinklassen angebo-
ten. Besonders flexibel ist man
bei Zusatzausbildungen wie
zum Beispiel E zu B. Ganz neu:
Traktor New Holland Power-
star T4.75 – deshalb gibt es

im September und Oktober
einen Aktionspreis beim Trak-
torführerschein.

Gratulation zur Neueröffnung in Kapfenberg.

30 Jahre Café Anneliese
Manfred Wegscheider gratulierte anlässlich des „30. Ge-
burtstages“ des Cafés Anneliese, welcher mit Live-Musik
und einem tollen Programm gefeiert wurde.

95 Jahre Glas-Oppitz
Ein fixer Bestandteil der Kapfenberger Gewerbebetriebe
ist die Glaserei Oppitz am Lindenplatz in der Altstadt. Seit
nunmehr 95 Jahren ist sie zur Stelle, wenn eine Glasrepa-
ratur ansteht. Auch bei Anliegen rund um Ganzglastüren,
Glasdächer bis hin zu Spiegeln oder Bilderrahmen be-
kommt man bei der Glaserei Oppitz kompetente Bera-
tung und faire Preise. „Gute Handwerksbetriebe sind
eben eine der vielen wichtigen Säulen unserer Gesell-
schaft“, hält Familie Zand fest.

Locke’n Roll
Friseurin Lisa Rennhofer hat in ihrem Salon in der Grazer Straße 54 den
Stil der 50er-Jahre aufleben lassen und mit dem Modernen kombiniert.
Auf Kundenwünsche wird individuell eingegangen und wohlfühlen
steht an erster Stelle. Durch ständige Weiterbildung ist bestmögliche
Leistung am Kunden möglich. Mehr Infos gibt es auf der Facebook Sei-
te „Friseur Locke'n Roll“.
Öffnungszeiten: Di – Do: 8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Fr: 8.00 – 18.00 Uhr, Sa: 8.00 – 12.00 Uhr
Locke’n Roll, Grazer Straße 54, Tel: 03862/33844

Nähere Informationen
unter www.friesi.at oder
0660/4504016. Montag
bis Freitag von 10.00 bis
18.00 Uhr geöffnet.
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E I N S A T Z

24 Stunden für die Feuerwehr
Kürzlich traf sich die Feuerwehrjugend der FF Kapfenberg-Diemlach zu einem 24 Stunden Dienst. 

Nach einer kurzen Bespre-
chung ging es los mit den
Übungseinsätzen. Eine Such-
aktion, der Aufbau einer Saug-
leitung, Wasserwerfer, Vornah-
me einer Löschleitung und lö-
schen mit Schaum wurden als
Übungsziele definiert. Für die
Nachtstunden wurden die
Feldbetten in der Fahrzeughalle
aufgebaut. Am frühen Morgen

wurden unsere Florianijünger
durch einen Realeinsatz ge-
weckt. So konnten sie das Ge-
schehen, von der Alarmierung
bis zur Ausfahrt, hautnah be-
obachten. Von den Jugendbe-
treuern und den vielen Helfern
der FF Diemlach wurden ins-
gesamt 16 Mitglieder der Feu-
erwehrjugend 24 Stunden be-
treut und verköstigt.

Übung macht den Meister.

Relaxen für den guten
Zweck
Bei der Wellness Gala auf der Burg Oberkapfenberg wur-
den durch das Well Balance Charity Resort und die Brun-
ner Unternehmensgruppe zwei wohltätige Projekte un-
terstützt. Vinzent Sturm erhielt 1.500 € für seinen neuen
Spezialrollstuhl und für Fabio Maier werden ein Jahr lang
die Kosten für ein Legastheniker-Förderungsprogramm
übernommen.

Neuer Mäher
Die Leiterin der Stadtgärtnerei Petra Leichtfried und ihr
Team freuten sich über den zusätzlichen neuen Rasenmä-
her, der zu Sommerbeginn übergeben wurde. Damit kann
die Pflege von Kapfenbergs Grünflächen noch schneller
und genauer erledigt werden.

Aus alt mach neu!
Unser Dienstleistungszentrum (DLZ) hat den 21 Jahre alten Mercedes
Benz Unimog 1450 aus dem eigenen Fuhrpark restauriert. Das Fahrzeug
war die letzten 21 Jahre ein wichtiges Fahrzeug im Winterdienst sowie
bei Mäharbeiten im Sommer. Eine Restaurierung macht sich bei solchen
Fahrzeugen, aufgrund ihrer Langlebigkeit, robus ten Bauweise und gerin-
gen Fehleranfälligkeit bezahlt. Im Zeitraum von März bis August wurde
das Fahrzeug in insgesamt 1.000 Arbeitsstunden in der „hauseigenen“
Kfz-Werkstätte komplett zerlegt und wieder neu aufgebaut. Vielen Dank
an Herbert Trippl, Martin Fuchs und Manuel Wiedl für die tolle Arbeit.
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G E N E R A T I O N E N

Sonnwendfeier im Pflegeheim
Pünktlich am 21. Juni wurde im Pflegeheim Grillpar-
zerstraße mit einer Sonnwendfeier der Sommer
eingeläutet. 

Heimleiterin Eva Schmitz und
Pflegedienstleiter Gerald Mil-
cher durften dabei die 1. und
3. Klassen der Volksschule Dr.
Jonas aus Walfersam begrü-
ßen, die unter der Leitung von
Tanzpädagogin Sonja Rack ein
unterhaltsames Showpro-

gramm auf die Beine gestellt
hatten. Frei nach dem Motto
„Steirisch trifft Country“ kam
beste Stimmung auf und die
Kinder konnten eindrucksvoll
zeigen, was sie tänzerisch das
ganze Schuljahr über gelernt
hatten.

Ein schöner Nachmittag für alle.

Klassentreffen
60 Jahre ist es her, dass die Herren auf dem Bild aus der
Hauptschule Stadt ausgetreten sind. Anlässlich dieses
Jubiläums trafen sie sich in der Heimatstadt zu einer
Führung und wurden von Fritz Kratzer herzlich begrüßt.
Den weitesten Weg hatte ein aus Mauretanien angereis -
ter ehemaliger Kapfenberger.

10 Jahre Aktivtreff
Der Aktivtreff Walfersam feierte im Beisein von Erik Lasa-
ridis und Helmut Ranzenbacher seinen 10. Geburtstag.
Jeden Donnerstag trifft man sich im Haus der Begeg-
nung Walfersam zum Essen und Plauschen. Familie
Gogg, welche den Aktivtreff mit ihren fleißigen Helferin-
nen betreut, organisiert auch Ausflüge nach ganz Öster-
reich für die Besucher.

Loslassen und aufsteigen
Am 4. Juli feierte die VS Diemlach das alljährliche Schul-
schlussfest. Dabei werden jedes Jahr die Schülerinnen und
Schüler der 4. Klassen feierlich verabschiedet. Nach vier wun-
derschönen, gemeinsamen und aufregenden Schuljahren
hieß es loslassen, um für Neues bereit zu sein. Symbolisch
ließen die Kinder zu den Klängen von Nena viele bunte Luft-
ballons steigen. Das Lehrerinnenteam wünscht allen einen
guten Schulstart!
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Technik macht Schule!
Alle Jahre wieder: Innovatives Projekt macht Technik salon- und schulfähig.

Technik ist Teil vieler innovati-
ver Berufe. Noch wichtiger:
Technik macht Spaß! Diese
Botschaft ist in der Projekt-
klasse der Volksschule Dr. Jonas
angekommen. Wie? Indem kei-
ne graue Theorie, sondern lear-
ning-by-doing am Programm
stand. Das Projekt „Technik in
der Schule“, alljährlich von den
Stadtwerken Kapfenberg und
der Technik-Lehrerin Doris Ha-
mann begleitet, zeigte den
jungen Forschern, wie wichtig

Strom, (Alternativ-)Energie und
Stromsparen für unser tägli-
ches Leben sind. In fünf Ein-
heiten wurde praxisnah ver-
mittelt, eifrig gebastelt und
gewerkt. Ein Tag im Sonnen-
park sorgte für zusätzliche
Aha-Erlebnisse. Lernen mit
Kopf, Hand und Herz: Das Mot-
to der beliebten Lehrlingsaus-
bildung der Stadtwerke Kap-
fenberg GmbH wird schon früh
gelebt. So geht Technik für
Mädls und Burschen!

Jugendförderung aus Kapfenberg
für Kapfenberg
Gut aufgehoben, gut gefördert: 33 Ferialis und 
2 Praktikanten sammelten wertvolle Berufspraxis.

Unsere Jugend muss nicht in
die Ferne schweifen, um gute
Praktika zu bekommen. Jahr
für Jahr können sie einem der
größten Arbeitgeber der Re-
gion – und sich selbst – zei-
gen, was in ihnen steckt. 
Von Juli bis August haben 33
Ferialis und zwei Praktikan-

ten die Stadtwerke-Familie
erweitert. Drei Turnusse zu je
drei Wochen boten viele Lern-
wege, sich auszuprobieren. 
Erste, gut begleitete Schritte
in die Arbeitswelt geben Pra-
xis, die wertvoll ist und den
noch jungen Lebenslauf be-
reichert.

Junge Leute mit Weitblick, aufgepasst: Ab Jänner 2018 wartet das
Bewerbungsformular für Ferialpraktika auf www.stadtwerke-
kapfenberg.at. Anmeldeschluss ist März 2018.

Rettung aus Mürz
Achtsamkeit führte dazu,
dass der Stadtwerke-Mitar-
beiter Rainer Sever zum Le-
bensretter wurde: Er hörte
nachts die Hilferufe eines
Joggers, der in die Mürz ge-
fallen war. Die sofort alar-
mierte Feuerwehr konnte den Verunglückten unverletzt
bergen. Foto: Anerkennung des Einsatzes Rainer Severs
durch den designierten Bürgermeister Fritz Kratzer und
Stadtwerke-Direktor DI Christian Wohlmuth.

mierte Feuerwehr konnte den Verunglückten unverletzt

Gewinnspiel
Gewinnspiel-
Übergabe an
aktive und
glückliche
Kunden der
Stadtwerke
Kapfenberg! Zweimal jährlich werden aus Feedbackbögen
Gewinner gezogen und hochwertige Sachpreise überge-
ben. Das Unternehmen schätzt Lob genauso wie ehrliche
Kritik. Lernen geht nur mit gemeinsamen Kräften. Herzli-
chen Dank an alle regional-bewussten Einkäufer!

Kapfenberg! Zweimal jährlich werden aus Feedbackbögen
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Hochzeitsjubiläen, wie die
Gol dene oder Diamantene
Ho chzeit, sind im Ge -
gensatz zu den Geburts -
daten nicht amtlich er -
fasst. Daher ersuchen wir
die Ehepaare oder deren
Verwandte um Be kannt -
gabe der Hochzeitstermi-
ne unter Tel.: 03862/22501-
1410. Alles Gute zum 90. Geburtstag Herr Josef Weber.

Liebe frisch Vermählte!
Gerne veröffentlichen
wir im Amtsblatt Ihre
Hochzeitsfotos. 
Bitte senden Sie uns Ihr
schönstes Bild an:
helmut.pekler@
kapfenberg.gv.at

Gratulation zum 95. Geburtstag Herr Ernst Döller.

Wir freuen uns über 
die neuen Erdenbürger

Karimi Homan, 01.03.; Copaci
Denis-Andrei, 01.03.; Jalalzay
Hella, 02.03.; Hiticas Simon,
08.03.; Steinwender Miriam
Kiara, 09.03.; Sigaurov Djun-
dullah, 15.03.; Reichenvater Em-
ma, 15.03.; Kovac Gabriel, 15.03.;
Niederl Rosa, 24.03.; Cindistea-
nu Maya-Alexandra, 28.03.;
Schmid Philia, 31.03.; Bochis
Noel-Sebastian, 05.04.; Kalaev
Saifullah, 06.04.; Greschak Lau-
ra, 08.04.; Assigal Jannik, 17.04.;
Dobrineu Fabian, 20.04.; Lendl
Maximilian, 20.04.; Krempl
Emilia, 21.04.; Luef Jonas Jo-
hann, 22.04.; Assigal Alexander,
30.04.; Memić Elena, 01.05.;
Borza Caleb-Adelin, 02.05.; Pan-
zenbäck Tobias, 03.05.; Mure-
san Eliza, 03.05.; Ertl-Meier Zoe,
05.05.; Tomuta Ruth-Beatrice,
10.05.; Pesticek Angelo Florian,
11.05.; Schatz Lenny, 15.05.; Gor-
nik Julian, 17.05.; Menrath Jan
Markus, 24.05.; Blaindorfer Ka-
tharina, 31.05.; Kickenweitz Ella
Kerstin, 31.05.; 

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

David Spielbichler und Sandra
Zierler, beide Kapfenberg
Mujakovic Salim und Alibasic
Enisa, beide Kapfenberg
Dieter Moser, Neunkirchen
und Tanja Berger, Hohe Wand
Hagen Neugebauer BA MSc,
Bruck an der Mur und Angelika
Dornig, Kapfenberg
Soporan Iosif und Pop Larisa-
Amalia, beide Kapfenberg
Dr.med.univ. Gerald Schutting
und Dr.phil. Gudrun Wieser,
beide Graz
Meyer Rene und Schwarzen-
egger Silke, beide Kapfenberg
DI(FH) Wolfgang Steinbrenner
und Carina Ann-Marie Popper,
beide St. Lorenzen/Mzt.
Mag. Helmut Traxler und Eli-
sabeth Turner, beide Kapfen-
berg

Voglmüller Markus und Frie-
senbichler Elisa, beide St. Lo-
renzen/Mzt.
Blaindorfer Alexander und Pas-
seil Simone, beide Kapfenberg
Scharf Michael und Ebner Bar-
bara, beide Kapfenberg
Harrer Oliver und Scheiber Me-
lanie, beide Kapfenberg
Kohlhofer Karlheinz und Hofer
Bettina, beide Kapfenberg
ANTON Vlad und Avram Clau-
dia-Mihaela, beide Kapfenberg
Christöfl Daniel und Seebacher
Nina, beide Kapfenberg
Egartner Manuel und Hollerer
Nicole, beide Kapfenberg
Egger Günther und Neißl
Gerda, beide Langenwang
DI Fischer Gerald und Piemes-
hofer Pamela, beide Kapfen-
berg
Gales Gavril und Sitaru Renate,
beide Kapfenberg
Mocanu Mihai und Bogdan
Oana, beide Kapfenberg
Radosevic Filip und Tunjic Ana,
beide Kapfenberg
Schwaiger Rudolf und Wagner
Renate, beide Kapfenberg
Poglitsch Patrick und Strahalm
Melanie, beide Kapfenberg
Harrer Yvonne und Wabnegger
Jennifer, beide Kapfenberg

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Felix Fluch
Margareta Kärntler 
Franz Rauchegger
Christine Richter
Margareta Paierl
Margareta Hoppaus
Josef Kroisleitner
Otto Degen
Martha Wendlandt
Josef Bauer
Maria Strassegger
Maria Zadl
Dipl.-Ing. Arnulf Wanek
Maria Glaser
Josef Trippl
Hermann Leitner
Stefan Suppan
August Salchenegger
Helmut Löffler
Gerhard Peschek
Herta Wimmler
Erika Schweizberger 
Otto Schönherr Otto
Karl Gartner
85-jährige Jubilare
Dorothea Fröhlich
Rudolf Paier

Raimund Fritz
Roswitha Mühlhans
Franz Fleck
Anna Leitgeb
Karl Pölzl
Ida Assigal
Ing. Johann Stuhl
Ing. August Hainzl
William Payer
Seraphine Raith
Josef Trieb
Marianne Schweiger
Maria-Luise Stadler
Franz Glatz
Hedwig Stegbauer
Herlinde Stolz
Hilda Vielhaber
90-jährige Jubilare
Theresia Bokalic
Maria Krenn
Josef Weber
Wilhelmine Muhrer
Hubert Lernpaß
Erna Mehringer
Rosa Gesslbauer
Theresia Buchebner
Hermina Poltensteiner
91-jährige Jubilare
Hewdig Dorner
Johann Ofner
Adelheid Schöpf
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Wir trauern um unsere  Verstorbenen

Rottensteiner Thomas Alfred, 38; Duric Nedo, 45; Wiedenhofer
Otto, 83; Hohlmesser Hermine, 94; Wagner Alois, 86; Schweiger
Elisabeth, 91; Kühnelt Susanne, 66; Rappold Gerlinde, 56; Ranner
Markus, 67; Steinrieser Margareta Christine, 85; Amhofer Otto,
75; Pölzl Rupert Franz, 63; Egger Helmut, 72; Forstner Helmut, 75;
Papst Hilda, 84; Kölbl Doris, 45; Pitzal Werner, 67; Zangl Johanna,
85; Houfek Friedrich, 78; Embreus Ljubica, 71; Schirlinger Hannes
Andreas Hermann, 54; Klopf Adele, 92; Writz Anna, 77; Seneko-
witsch Franz, 79; Halper Elfriede, 82; Aunitz Ludwig Karl, 79; Javor
Safeta, 82; Walhütter Gerhard, 61; Schmit Josefa, 87; Leichart
Theresia, 96; Pillhofer August, 77; Eppich Hilde, 96; Hirzmann
Frieda, 78; Schaffer Helmut, 84; Münzer Leopoldine, 88; Strecher
Herbert, 61; Fabsits Martha, 90; Kremser Jakob, 88; Schöggl Em-
merich, 79; Findenig Hermann, 74; 

Anna Kölbl
Heinrich Grabner
Charlotte Dieter
Rosina Baumann
Theresia Diepold
Maria Granitz
Dr. Bernhard Lindmayr
Maria Hauser
92-jährige Jubilare
Ing. Manfred Neukart
Anna Stamberger
Rosa Auer
Helene Holzer
Margareta Lanz
Anna Sterlinger
Rudolf Sommersgutter
Jakob Rennhofer
Richard Sieber
93-jährige Jubilare
Ludmilla Kölbl
Maria Pölzl
Helene Sperl
Ing. Karl Hartner
94-jährige Jubilare
Josef Nicht
Stefanie Möstl
Anna Neeser
Theresia Leskovsek
Hildegard Gracner
Herta Ferstl
Johann Rabler
Ludmilla Braunender
Zäzilia Bönesch
95-jährige Jubilare
Erika Schwarzl
Rosa Hofer
Maria Reiterer
Maria Schüssler
Ernst Döller
96-jährige Jubilare
Rosa Leinweber
Johann Velker
Adolf Bischof
102-jährige Jubilarin
Maria Schuster 

Goldene Hochzeit
August und Edeltrude 
Rothwangl
Oswald und Maria Simunek
Gebhard und Gertrude 
Koren
Johann und Anna Kähling
Ing. Rudolf und Helga 
Köttritsch
Otmar und Martina Trescher
Ernst und Rosa Unger
Alois und Elfriede Serschen
Karl Heinz und Dagmar 
Eherer
Alfred und Ilonka Götschl
Johann und Annemarie
Tratsch
Rudolf und Friederike Lang
Karl-Heinz und Adelheid 
Leitenbauer
Franz und Irmgard 
Burgstaller
Diamantene Hochzeit
Karlheinz und Katharina
Kummerer
Alfred und Helga Lick
Johann und Herta Haberl
Günther und Edeltraut 
Zavertanik
Johann und Eleonore Lang

Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Den Ärztenotdienst versehen

September  2017
2. 9. Dr. SCHULHOFER, Mariazeller Straße 52 25-6-55
3. 9. DA Dr. THYM, Hugo-Wolf-Straße 7 31-3-77
9.9. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
10. 9. Dr. MATSCHEKO, Lannergasse 4 31-1-66
16. 9. Dr. SCHATZ,Wiener Straße 100 0664/1636828
17. 9. Dr. WAGNER, Wiener Straße 31 22-7-75-0
23. 9. Dr. MAURITSCH,  J.-Strauß-Gasse 3 33-1-19
24. 9. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
30. 9. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
Wochenenddienstbereitschafttagesaktuell: 
www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00 bis
22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenbergüber die Telefonanruf-
beantworter der Hausärzte abgefragt werden.

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Oktober 2017: Fr., 8. September 2017
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail: florian.zimmer@kapfenberg.gv.at

eva.steinrieser-lenger@kapfenberg.gv.at
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninhaber und
He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605 Kap fenberg. Her-
steller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfenberg.
Red.  Leitung: Helmut Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser-Lenger, Florian Zimmer,
Öffent lich keits arbeit. Für den Inhalt ver ant wortlich: 1. Vizebürgermeister Fritz
Kratzer. Blattlinie: In forma tio nen all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak ters.
Ge druckt auf Magnoprint, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach druck,
auch auszugsweise, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.

Fr., 8. September 2017

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag Frau Rosa Panzer.

Wir gratulieren Familie Ehe-
rer zur Goldenen Hochzeit.

Ing. Egon und Herta Lackner
Franz und Margarete 
Silbersberger

Helmut und Erika Zettl
Eiserne Hochzeit
Alois und Rosa Herbst
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Abteilungsleiterin/
Abteilungsleiter 
für Schule, Jugend und Kultur

Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg kommen 
folgende Stellen zur 
Besetzung:

Aufgabenbereiche:
• Erledigung schulbehördlicher Agenden
• Aufsicht über die schulische Infrastruktur (inkl. Musik-

schule) und ihre zeitgemäße Entwicklung
• Aufsicht über Stadtbibliothek und Museum
• Anbieten eines attraktiven Kulturprogramms
• Jugendarbeit
Anforderungen:
• Abschluss einer höheren Schule (Matura) als Mindester-

fordernis
• Berufserfahrung und Eignung zur MitarbeiterInnenfüh-

rung
• Sicheres Auftreten, Kommunikationsstärke und Belast-

barkeit
• Fundierte EDV- Anwenderkenntnisse
• Fremdsprachenkenntnisse
• Wohnsitz(-begründung) in Kapfenberg 

Büroleiterin/Bürolei-
ter für den Bürgermeister
Aufgabenbereiche:
• Sicherstellung eines zeitgemäßen Sekretariatsdienstes

im Büro Bürgermeister
• Erstellung von Protokollen, Texten und Präsentationen

für den Bürgermeister
• Organisation von BürgerInnenversammlungen 
• Bearbeitung von BürgerInnenanfragen
• Gestaltung der MitarbeiterInnenzeitung 
• Überwachung der Aktualität der Homepage
• Wartung des facebook accounts „Bürgermeister“
• Budgeterstellung für Feuerwehren und dessen Control-

ling

Sachbearbeiterin/
Sach bearbeiter  für die 
Abteilung Liegenschaften
Aufgabenbereiche:
• Bearbeitung von MieterInnenansuchen und -anliegen

bei gemeindeeigenen Objekten sowie jener der Kapfen-
berger Immobilien GmbH

• Facility Management für kommunale Hochbauten
• Planungs-, Ausschreibungs-, Bauaufsichts- und Abrech-

nungsarbeiten bei Hochbauprojekten
• Eigenständige Abwicklung von Bau-, Sanierungs- und

Erhaltungsmaßnahmen an kommunalen Einrichtungen
Anforderungen:
• Abgeschlossene HTL Bautechnik/Hochbau oder gleich-

wertige Ausbildung
• Einschlägige Berufserfahrung vorteilhaft
• Selbstständige und verlässliche Arbeitsweise
• Teamfähigkeit sowie Durchsetzungsvermögen
• Bürgerfreundliches Auftreten
• Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office, CAD)
• Führerschein B
• Wohnsitz(-begründung) in Kapfenberg erwünscht
Die Einstellungen erfolgen nach den Bestimmungen des
Stmk. Gemeindevertragsbedienstetengesetzes.
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines
Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis 
15. September 2017 an die Stadtgemeinde Kapfenberg,
Koloman-Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels 
E-Mail an gde@kapfenberg.gv.at zu richten.
Die Aufnahmeverfahren werden nach der Richtlinie für die
Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfenberg
durchgeführt.

Anforderungen:
• Abschluss einer höheren Schule (Matura)
• Mehrjährige Führungserfahrung
• Bürgerfreundliches Auftreten, Kommunikationsstärke

und Belastbarkeit
• Organisationstalent und strukturierte Arbeitsweise
• Fremdsprachenkenntnisse
• Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse
• Führerschein B
• Wohnsitz(-begründung) in Kapfenberg 

Achtung: Ortspolizeiliche Verordnungen
Im sogenannten Beserlpark (nordwestlich der Kreuzung Mariazeller Straße und Wiener Straße) sind der Konsum und die
Mitnahme von alkoholischen Getränken verboten. Hiervon ausgenommen sind:
1.  Der Konsum und die Mitnahme alkoholischer Getränke im Rahmen und im Umfang von behördlich genehmigten Ver-

anstaltungen und bei Ausschank von Alkohol im Rahmen einer gewerberechtlichen Bewilligung.
2. Die Mitnahme alkoholischer Getränke in ungeöffneter Verpackung des herstellenden oder vertreibenden Unterneh-

mens.
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieser Verordnung bilden eine Verwaltungsübertretung und werden
gemäß der Stmk. Gemeindeordnung mit einer hohen Geldstrafe bestraft.
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Bürgerservice-Sprechtag
Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadtgemeinde Kapfenberg, bei dem Sie Gemeinderat Christo-
pher Till und Gemeinderätin Marianne Feistl Ihre Anliegen, die Stadtgemeinde Kapfenberg betreffend,
aber auch andere Probleme, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg vermittelnd eingreifen kann, vorbringen können, fin-
det am Dienstag, 19.September 2017 in der Konditorei Fuchs, Hugo-Wolf-Straße (Schirmitzbühel), um 17.00 Uhr  statt.
aber auch andere Probleme, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg vermittelnd eingreifen kann, vorbringen können, fin-

Auszahlung des Jagd-
pachtschillings 2017
Die allgemeine Auszahlung des Jagdpachtschillings
erfolgt in der Zeit von: 27.September 2017 bis 14. Novem-
ber 2017 während der Amtsstunden (8.00 bis 12.00 Uhr)
im Stadtamt Kapfenberg, Wiener Straße 2, durch die
Amtskasse. Jagdpachtanteile, welche während dieser
Zeit nicht behoben werden, verfallen gemäß § 21(3) des
Stmk. Jagdgesetzes 1986 idgF. zugunsten der Stadtge-
meinde Kapfenberg.

Nationalratswahl am 15. Oktober 2017
Bei der Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 sind alle Män-
ner und Frauen wahlberechtigt, welche die österreichische
Staatsbürgerschaft besitzen, am Stichtag, dem 25. Juli 2017, in
der Wählerevidenz (d.h. mit Hauptwohnsitz in Kapfenberg)
geführt werden und spätestens am Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. 
Anfang Oktober 2017 erhalten alle in Kapfenberg im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten eine Wahlinfor-
mation per Post zugestellt. Diese Wahlinformation enthält
unter anderem die Wahlzeit und den für die Stimmabgabe
zuständigen Wahlsprengel. 
Zur Identitätsfeststellung am Wahltag ist es erforderlich,  die
Wahlinformation und einen amtlichen Lichtbildausweis vor-
zulegen.
Stimmabgabe mit Wahlkarte:
Wer hat Anspruch? 
Wahlberechtigte, die sich voraussichtlich am Wahltag nicht
an ihrem Hauptwohnsitz aufhalten und deshalb ihr Wahl-
recht vor Ort nicht ausüben können, haben Anspruch auf Aus-
stellung einer Wahlkarte.
Ort der Beantragung: 
Die Wahlkarte kann bei der Stadtgemeinde Kapfenberg, Schi-
nitzgasse 2, entweder schriftlich bis Mittwoch, den 11. Oktober
2017, 16.00 Uhr, beantragt oder persönlich bis Freitag, 13. Okto-
ber 2017, 12.00 Uhr, im Bürgerbüro abgeholt werden.
Antragstellung : 
Bei persönlicher (nicht telefonischer)  oder schriftlicher
Antragstellung ist ein Identitätsdokument  (amtlicher Licht-
bildausweis) erforderlich. Antragstellung auch im Internet
unter www.wahlkartenantrag.at möglich. 

ACHTUNG: Die Beantragung einer Wahlkarte hat durch den
Wähler/die Wählerin selbst zu erfolgen. Eine Vollmacht ist bei
der Antragstellung nicht zulässig. 
Beachten Sie bitte, dass jeder Antrag auf Ausstellung einer
Wahlkarte eine Begründung (z.B. wegen Ortsabwesenheit
oder Aufenthalts im Ausland) enthalten muss.
Die Stimmabgabe im Ausland ist ebenfalls durch Briefwahl
mit Wahlkarte möglich !
Bettlägerige Personen haben ebenfalls die Möglichkeit sich
eine Wahlkarte ausstellen zu lassen. Sie können mit dieser vor
einer „fliegenden Wahlkommission“ (Hausbesuch) ihre Stim-
me abgeben. Der Besuch dieser Wahlkommission ist bei der
Beantragung der Wahlkarte anzumelden. 
Mit der Wahlkarte können Sie am Wahltag in allen österrei-
chischen Gemeinden in jedem Wahllokal Ihre Stimme abge-
ben. Bei der Stimmabgabe ist zur Feststellung der Identität
ein amtlicher Lichtbildausweise  vorzulegen.
Wie haben Sie vorzugehen, wenn Sie am Wahltag das Wahl-
lokal doch aufsuchen können?
Sollte sich vor dem Wahltag herausstellen, dass Sie Ihr Wahl-
lokal doch aufsuchen können, so können Sie am Wahltag nur
mehr mit der ausgestellten Wahlkarte wählen.Vergessen Sie
nicht, diese in das Wahllokal mitzunehmen.
Auskünfte zu den Wahlkarten: 
Bürgerbüro, 22501-1444
Auskünfte allgemein zur  Wahl: 
Frau Hammer Silke, 22501-1401 und 
Frau Jentner Barbara, 22501-1404

Tierärzte Kapfenberg
Dipl.-TA Dr. Walter Obritzhauser:
Randweg 2, 8605 Kapfenberg, 03862/33644
Tierärzte Team Kapfenberg GmbH, Mag.med.vet. Hannes
Feitl & Mag.med.vet. Anna Schiestl:
Schinitzgasse 7, 8605 Kapfenberg, 03862/22449
Tierambulatorium Kapfenberg
Dr.med. vet. Thomas Nemeth:
Koloman-Wallisch-Platz 7, 8605 Kapfenberg
03862/22370 oder 0676/5626357
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Bioabfalltonne
Die Reinigung der Bio Abfalltonnen erfolgt in den Kalen-
derwochen 36 (4.-8.9.) und 40 (2.-6.10.2017).

Stammtisch für pfle-
gende Angehörige 
Thema: „ Rechtliche Absicherung für Pfle-
gende“ (Vortragende Annemarie Gigl), Lei-
tung: Dr. Maria Eicher, Klinische Psycholo-
gin. Ohne Voranmeldung! Kostenlos!
12. September, 18.30 bis 20.30 Uhr 
ISGS Drehscheibe Kapfenberg, Grazer Straße 3
Tel.: 03862/21500, www.isgs.atTel.: 03862/21500, www.isgs.at

Präventive 
Sozialarbeit
Jeden Dienstag und Donnerstag von 10.00 – 11.00 Uhr
Sprechstunde OHNE Terminvereinbarung.
Oder wenden Sie sich mit Ihren Fragen an unsere Sozial-
arbeiterinnen unter: 03862 / 21500 DW 5 und DW 7
ISGS Drehscheibe KapfenbergISGS Drehscheibe Kapfenberg

FaWoZi im ISGS
Öffnungszeiten FaWoZi:
Montag, Mittwoch, Donnerstag
15.00 – 18.00 Uhr
Freitag, Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
Spielgruppen: Montag, Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr
Vortrag: Donnerstag 28. September 2017, 18.00 Uhr
Keep Cool – Gelassenheit üben als Eltern
Alle Infos unter www.familienwohnzimmer.atAlle Infos unter www.familienwohnzimmer.at

Familien-Infobörse
Am 20. September veranstal-
tet das FamilienWohnZim-
mer in der ISGS Drehscheibe
von 15.00 bis 18.00 Uhr einen
Informationsnachmittag für
Familien mit Babys und Klein-
kindern. Anbieter aus der Region präsentieren ihre Veran-
staltungen, Kurse, Spielgruppen, Beratungen. Wollten Sie
schon immer einen Überblick darüber haben, 
• welche Kurse Sie mit Ihrem Kind besuchen können? 
• wo und wann es Spielgruppen in der Region gibt?
• welche Beratungsangebote für Sie nützlich sein könn-

ten?
Wir freuen uns auf einen informativen Nachmittag!Wir freuen uns auf einen informativen Nachmittag!

ISGS Programm neu
Das neue ISGS -Programm ist da! Sie finden es online
unter www.isgs.at oder direkt bei uns in der 
Grazer Straße 3,Tel.: 03862 21 500 / Fax: DW 4
E-Mail: office@isgs.at

Gegen familiäre
Gewalt
90% aller Gewaltfälle an Kindern passieren in den Famili-
en. Unterzeichnen Sie daher die Petition unter
www.mehrkinderschutz.at

ACHTERBAHN
Die Achterbahn-Selbsthilfegruppe in Kapfenberg ist eine
Plattform für Menschen mit psychischer Beeinträchti-
gung. Die Treffen finden regelmäßig jeden 1. und 3. Mon-
tag im Monat statt. 
4. September und 18. September 2017, 16.00 – 19.00 Uhr
Sozialpsychiatrische Tagesstruktur Kapfenberg (Rettet
das Kind) Grazer Straße 20, 0680/3117161
redaktion@achterbahn.st, www.achterbahn.st

Altstadt Kapfenberg 
Revitalisierungs-Ges.m.b.H. & Co KG
Koloman-Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg
Wohnung zu vermieten:
Grazer Straße 4 - Wohnung Nr. 1 - 145,55 m²
3 Zimmer - voll möbliert – Terrasse
Einzug mit 1.11.2017
Geschäftslokal zu vermieten:
Rathausgasse 1 - 82,75 m²
auf individuelle Wünsche und den Bedarf kann
bei der Sanierung eingegangen werden
Einzug voraussichtlich im Frühjahr 2018
Für weitere Informationen steht Ihnen
Hr.  Jentner 03862/22501-1705 gerne zur Verfügung.

Pfarrfest 
Schirmitzbühel
10. September 2017, 10.00 Uhr: Festgottesdienst,
anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrhof-
gelände mit den „Parschluger Böhmischen“ 
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Filmklub 
Kapfenberg

Montag, 11. September bis Sonntag 17. September
25. Eisenbahn-Filmfestival
Mo, 11. 9.: 4. Vortrag in der Reihe: „Von  Kapfenberg in

die weite Welt“ berichtet der Kapfenberger
LUFTHANSA-Flugkapitän Hans Gaida über
das Flugtraining in den USA (Filmreporta-
gen)

Di, 12. 9.: 149. Filmklub-Galerie: Foto-Ausstellung
„Dampfimpressionen“ von Werner Grill u.
Herbert Pfoser und anschließend Filmvor-
führungen zum 25. Eisenbahn-Filmfestival
(railway-traffic-transport-aviation)

Di, 19. 9.: Premieren Filmabend von Anton Wallner
aus Ihrlerstein (BRD)

Mi, 20. 9.: Reisefilm-Seminar von und mit Anton Wall-
ner (Nicht Versäumen)

Di, 26. 9.: Wir betrachten, besprechen und bewerten
österr. Videos

Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr

gegründet 1957

Naturfreunde 
Kapfenberg
Stammtisch am Mittwoch, 6. September um 16.00 Uhr

Burg Oberkapfenberg
Sommerschenke der Burg Oberkapfenberg
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 14.30 bis
22.00 Uhr (Küchenende 21.00 Uhr – So + Mo geschlossen)
Bei Schönwetter trifft man sich auf der Sommerschenke
der Burg Oberkapfenerg zu steirischen Schmankerln, fri-
schen Salaten, heißen Grillgerichten und kühlen Geträn-
ken. Das Restaurant schließt daher an schönen Mitt-
woch(en) und Donnerstag(en) um 15.00 Uhr.

Mittagspause als
Erholung 
Ab sofort wird ein Kapfenber-
ger Altstadt-Menüpass mit
der Aktion 10 + 1 gratis aufge-
legt.
Die Mittagspause als Erho-
lung nutzen und in ent-
spannter und gepflegter
Atmosphäre in der Fußgängerzone oder am Fluss das
Menü genießen. Das möchten die vier Altstadtgastrono-
men Restaurant Schicker, Papa Joe’s, Zum Kaiser Franz
Joseph und Ristorante Pizzeria Venezia ihren Gästen bie-
ten und haben den ersten „Kapfenberger Altstadt-Menü-
pass“ eingeführt. Die handlichen Pässe liegen in den vier
Lokalen und im Tourismusbüro Kapfenberg auf. Sämtli-
che Menüpläne unter www.kapfenberg-tourismus.at

Bauernmarkt 
Nach der Sommerpause
ist nun Herr Loidolt mit
seinem reichhaltigen
Fischangebot wieder
jeden Samstagvormittag
am Kapfenberger Bau-
ernmarkt anzutreffen. Ab
September findet der beliebte Bauernmarkt mit seinen
vielen frischen Angeboten heimischer Bauern wieder am
Koloman-Wallisch-Platz in der Altstadt statt. 2. Maskenausstellung

der Brucker Schlossbergteifln
Burg Oberkapfenberg von 30. September bis 1. Oktober
2017, mit Tombola (Lospreis € 2,–), Greifvogelschau
Samstag ab 19.00 Uhr Perchtenparty, Freier Eintritt
Öffnungszeiten:
Samstag: 9.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag: 9.00 bis 15.00 Uhr
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Offener Leseabend
Mitglieder des Europa-Literaturkrei-
ses Kapfenberg lesen neue Texte.
Anschließend besteht die Möglich-
keit, in lockerer Atmosphäre darüber zu diskutieren.
Auch die Besucher dieser Veranstaltung sind eingela-
den, eigene Texte mitzubringen, zu lesen und gemein-
sam zu besprechen.
Donnerstag, 7. September 2017, 19.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

www.mvg-kapfenberg.at

10. – 18.
MAI  2018

� Budapest
� Osijek
        Nationalpark Kopacki  Rit 
        17.000 Hektar große Fluss- und 
        Auenlandschaft mit mehr als 
        280 verschiedenen Vogelarten, 
        300 Pflanzenarten

� Novi Sad 
� Belgrad
� Durchfahrt 
      des Djerdap-Sektor 
        100 km langes Durchbruchstal 
        zwischen den südlichen 
        Karparten und dem 
        Balkangebirge Eisernes Tor!

� Sistov 
        Veliko Tarnovo ehemalige 
        Hauptstadt des 2. bulgarischen 
        Reiches; Arbanassi

� Constanta Hafenstadt 
      am Schwarzen Meer
� St. Georgs Arm 
� Donaudelta 

Busanreise ab Mürztal  / Flusskreuzfahrt an Bord der MS Prinzessin Sisi 
in der gebuchten Kabinenkategorie  / Vollpension an Bord 
(Buffetfrühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee,-tee mit Kuchen,
4-Gang Abendessen, Mitternachtsimbiss)  / Willkommenscocktail
1 x Gala-Dinner mit 5 Gang Menü  / Rückflug nach Wien
Busabreise ins Mürztal  / Reisebegleitung Dorit Eschenberger ab/bis Mürztal

Ab € 1.599,–
bei Doppelbelegung am Hauptdeck
All Inclusive Getränkepaket an Bord: € 144,– / Ausflugspaket: € 299,–

� Budapest
� Osijek
        Nationalpark Kopacki  Rit 

Osijek
Nationalpark Kopacki  Rit 
Osijek

        17.000 Hektar große Fluss- und 

BudapestBudapest� udapestudapestBudapest
� OsijekOsijek

Nationalpark Kopacki  Rit 
OsijekOsijek
Nationalpark Kopacki  Rit Nationalpark Kopacki  Rit 
Osijek
Nationalpark Kopacki  Rit 
Osijek
Nationalpark Kopacki  Rit 
Osijek
Nationalpark Kopacki  Rit 

        17.000 Hektar große Fluss- und 

FLUSSKREUZFAHRT
von Wien bis ins Donaudelta

Buchungs

HOTLINE:
03862 / 22044 216
reisen@mvg-kapfenberg.com

#MVGcomplete

KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

GE(H)LESEN – Poesie
Kurze Vorstellung von Ludwig Anzengruber, anschlie-
ßend Lesung aus seinen Werken.
Samstag, 9. September 2017, 14.30 Uhr
Ludwig Anzengruber WegLudwig Anzengruber WegLudwig Anzengruber Weg

Haiku – Abend
Ein „Arbeitsabend“ für Freunde japanischer Lyrik- und
Kurzprosaformen. Auch Besucher sind eingeladen, Texte
mitzubringen, zu lesen, darüber zu diskutieren, zu philo-
sophieren…
Montag, 18. September 2017, 19.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.StockKUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

Literaturcafé
Gespräche über literarische Gedenktage, Vorstellung
neuer Bücher, u. v. m. 
Donnerstag, 21. September 2017, 18.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.StockKUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

GE(H)LESEN – Poesie
Kurze Vorstellung von Hans Kloepfer, anschließend
Lesung aus seinen Werken.
Samstag, 23. September 2017, 14.30 Uhr
Dr. Kloepfer Weg

Sommerausklang
Im Europahaus (Hochschwabsiedlung) findet am Sams-
tag, dem 2. September 2017, ab 15.00 Uhr ein gemütlicher
Sommerausklang statt. Musik und Unterhaltung mit den
„Young Evergreens“, Maibaumumschneiden, Ponyreiten
und Geschenkkorbschätzen.

Sternenhimmel 
Gala Dinner
Als Sommerausklang nach der Chill Hill Veranstaltungs-
reihe findet heuer am Dienstag, dem 12.September 2017
(bei Schlechtwetter 13.September 2017) – wie gewohnt
um 18.00 Uhr auf der Restaurantterrasse der Burg Ober-
kapfenberg das „Gala Dinner unter Sternenhimmel“ mit
Weinverkostung statt. Wir laden zum Aperitif um 18.00
Uhr – Beginn des Gala Dinners pünktlich um 18.30 Uhr
Preis pro Person inklusive Aperitif & 6 Gänge Gala Dinner
€ 64,00; Reservierungen und nähere Informationen
erhalten Sie unter: veranstaltungen@burg-oberkapfen-
berg.at bzw. telefonisch unter 03862/27309 – wie auch
mobil unter: 0664 / 88509182

Kostenlose Schulhefte
Anspruch haben Personen, die ihren Hauptwohnsitz in
Kapfenberg haben und die Aktiv-Card besitzen. Bei
Antragsteller ohne Aktiv-Card gelten die Einkommens-
grenzen gemäß Aktiv-Card.
Dieses Ansuchen ist bis spätestens Freitag, 15. September
2017 abzugeben.
Anträge bekommen Sie bei der Stadtgemeinde Kapfen-
berg, Abteilung Schule, Jugend und Kultur, Schinitzgasse
2, 2. Stock, bzw. finden Sie das Formular auf unserer
Homepage www.kapfenberg.gv.at.
Weitere Auskünfte unter der Telefonnummer:
03862/22501-1604 – Fr. Mali
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Polysportive Ausbildung 2017-18
Ihr Kind hat Spaß an Bewegung, Sport & Spiel? Dann sind Sie bei uns richtig!

Am 18. September beginnt
wieder die Polysportive Aus-
bildung im Rahmen des Nach-
wuchsmodells Kapfenberg.
Dieses innovative Bewegungs-
training ohne Leistungszwang
ist optimal für die Entwicklung
Ihres Kindes abseits von Team-
sport- und Individualsportar-
ten. Die Inhalte Spiel & Spaß
(Ballspiele, etc.) / Gerätepar-
cours (Mut & Spaß) / Geräte-
turnen (Kennenlernen, Fertig-
keit, Geschick) / Koordination
(Gleichgewicht, Beweglichkeit)
/ Grundfertigkeiten (Ausdauer,
Kraft) geben Ihrem Kind die
Möglichkeit, sich langsam und
gezielt motorisch weiterzu-
entwickeln. Im neuen Angebot

„GIRLZ“ werden zusätzlich al-
tersangepasste Aerobic-Ele-
mente (Step, Zumba & Co)
eingebaut. Die Kurse werden
wöchentlich ab 18.9. das ge-
samte Schuljahr 2017-18 ab-
gehalten und laufen bis in die
vorletzte Schulwoche. Eine
spezielle Anmeldung ist nicht
erforderlich – bitte einfach in
der gewünschten Einheit vor-
bei kommen, anmelden und
mitturnen! Der Einstieg zu ei-
nem späteren Zeitpunkt ist
jederzeit möglich.
Beginn: 18. September
Eltern-KindTurnen: Gruppe 1,
Alter 2 – 4 Jahre, montags
15.45 – 16.45 Uhr, VS Schirmitz
Gruppe 2, Alter 2 – 4 Jahre,

dienstags 16.15 – 17.15 Uhr, VS
Hochschwabsiedlung
KleinkinderTurnen: Gruppe 1,
Alter 4 – 7 Jahre, montags
15.45 – 16.45 Uhr, VS Schirmitz;
Gruppe 2, Alter 4 – 7 Jahre,
montags 15.30 – 16.30 Uhr, VS
Redfeld; Gruppe 3, Alter 4 – 7
Jahre, dienstags 17.15 – 18.15
Uhr; VS Hochschwabsiedlung
KinderTurnen: Gruppe 1, Alter

7 – 10 Jahre, montags 16.45 –
18.00 Uhr, VS Schirmitz; Grup-
pe 2, Alter 7 – 10 Jahre, mon-
tags 16.30 – 18.00 Uhr, VS Red-
feld, Gruppe 3, Alter 7 – 10
Jahre, donnerstags 16.30 –
18.00 Uhr, VS Hochschwab-
siedlung; GIRLZ: Alter 10 – 14
Jahre, donnerstags 18.00 –
19.00 Uhr, VS Hochschwab-
siedlung

Jackpot Neu
12 Einheiten werden von der Sozialversicherung geför-
dert! Kapfenberg ist bundesweit eine der ersten Städte,
die ihren Bürgern das neue, gesundheitswirksame Bewe-
gungsprogramm „Jackpot Fit“ ermöglicht. Es handelt sich
dabei um eine längerfristige Kooperation zwischen der
österreichischen Sozialversicherung und den steirischen
Sportvereinen. Ziel dieser bundesweit angelegten Ge-
sundheitsinitiative ist es, Personen, die keinen Sport be-
treiben bzw. nach einer längeren Pause wieder beginnen
wollen, gezielt zu unterstützen, aktiver zu werden. Unter
der Leitung von Susanne Mandl und Florian Maierhofer
startet Freizeit Sport Aktiv ab 2. Oktober bzw. 4. Oktober
2017 in der Turnhalle der NMS Schinitz dieses Bewegungs-
programm.
Die Eckpunkte des Programms:
•  Speziell für KurabsolventInnen konzipiert.
•  Gesundheitswirksame Bewegungsinhalte für Herzkreis-

lauf, Kraft und Koordination.
•  Zielgruppe: Beginner und Wiedereinsteiger im Alter von

30 – 65 Jahren, die sich mehr bewegen möchten und ge-
rade eine Kur absolviert haben.

•  Unverbindliches Schnuppertraining ab 2. Oktober 2017
•  Einsteigerkurs: kostenlos, die ersten 12 Einheiten wer-

den von der Sozialversicherung gefördert.
Anmeldungen: freizeitsportaktiv@aon.at oder unter
0664/9109441

K.T.V. – Turnzeiten 
im Schuljahr 2017/18 ab Montag, 11. September 2017
Volksschule Stadt, Wiener Str. 23 (Turnsaal-Eingang i. Hof)
Montag, 15.30 – 16.30 Uhr: Kinderturnen 5 – 12 Jahre (Mäd-
chen, Knaben): leichtes Geräteturnen für Neueinsteiger
Montag, 16.30 – 18.30 Uhr: Turn10 ®– Leistungsturnen 
6 – 15 Jahre (Mädchen, Knaben); Montag, 18.30-19.30 Uhr:
Rückenfitness für Damen; Donnerstag, 16.30 – 18.30 Uhr:
Turn10®-Leistungsturnen 6 – 15 Jahre (Mädchen, Knaben)
Neue Mittelschule Stadt I Schinitz: Mittwoch, 19.30 –
20.30 Uhr: Richtig fit mit Pilates für Damen
Neue Mittelschule Stadt II Schinitz: Donnerstag, 18.30 –
19.45 Uhr: Richtig fit ab 40 – Funktionsgymn. für Damen
www.kapfenberger-turnverein.at

Happy Body
Neue Gymnastik- & Gruppenfitness – Kurse ab 18. Sep-
tember 2017 im happy body VITAL Club. Am besten – GRA-
TIS tes ten! Kennenlernwoche von 18. – 22. September und
danach regenerieren in der happy body Wellness-Oase
oder im Café Vital mit netten Gleichgesinnten.
Mehr gibt es unter www.happybody.at

FSA Schwimmkurse
(Start der Kurse Mitte Oktober) Mittwochvormittag: Ba-
bys von 3 bis 17 Monate und Kleinkinder von 1,5 bis 3 Jahre
jeweils Freitagnachmittag für Anfänger ab 4 Jahre, mäßig
Fortgeschrittene und Fortgeschrittene. Privatschwimm-
kurse nach Vereinbarung! www.freizeitsportaktiv.at, An-
meldungen an freizeitsportaktiv@aon.at, 0664/9109441 
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Fleißige Leser am Schirmitzbühel
Seit sieben Jahren nimmt die VS Dr. Theodor Körner am „Leseabenteuer Kapfenberg“ teil. 

Um die Schüler noch mehr
zum Lesen anzuspornen, star-
tete Lesepate Siegfried Pirpa-
mer einen Lesewettbewerb
zwischen den beiden dritten
Klassen. 
260 Bücher wurden so von
Jänner bis Juni von den 37 Kin-
dern gelesen und den Lesepa-
ten vorgestellt. Bei der Ab-

schlussfeier, zu der auch Stadt-
rätin Jenny Baierl gekommen
war, wurden alle jungen Leser
mit Urkunden, einem Eis und
einem Buch belohnt. 

Die beiden Klassensieger er-
hielten ein von Bürgermeister
Manfred Wegscheider persön-
lich signiertes Buch.

Die Kinder freuten sich über ihren Erfolg.„Gold“ für die 
VS Walfersam
Nach einem überlegenen
Sieg durch die Mannschaft
der VS Dr. Jonas Kapfenberg
beim Bezirksschwimmwett-
kampf, dem Pinguin Cup des
ÖJRK, nahm die siegreiche
Mannschaft nun auch am
Landesfinale in Leoben teil.
Bei diesem Bewerb konnte
man die Platzierung „Gold“ erreichen. Gratulation!man die Platzierung „Gold“ erreichen. Gratulation!

Tag der Vielfalt
Die Volksschule Kapfen-
berg-Stadt feierte ein be-
sonderes Fest: den Tag
der Vielfalt. Die Kinder
aus den dritten und vier-
ten Klassen durften ihre
kulturellen Wurzeln in
Präsentationen darbie-
ten. Insgesamt wurden 11 Nationen vorgestellt. Vor einem
Publikum mit annähernd 200 Personen wurden die Bei-
träge der Kinder mit landestypischen Liedern, Gedichten,
Tänzen und Theaterstücken untermalt. Zum Abschluss
wurde die Kulinarik mit landestypischen Speisen aus aller
Welt bedient. Nach einem wunderbaren Zusammenkom-
men klang der Tag der Vielfalt gemütlich beim Kosten der
Speisen aus. Vorgestellte Länder: Aserbaidschan,
Afghanis tan, Bosnien, Kroatien, Tschetschenien, Polen,
Österreich, Türkei, Spanien, Rumänien, Kosovo

berg-Stadt feierte ein be-

FSA Sportprogramm
Gesundheits- und Sportprogramm 2017/18
Start: 11.September 2017
MONTAG
Wirbelsäulengymnastik, 8.00 – 9.00, SPAZ Pogier
Bodystyling, 9.00 – 10.00, SPAZ Pogier
Deep Work/Indian Balance, 17.00 – 18.00, 
Festhalle St. Lorenzen 
Iron Workout, 18.00 – 19.00, Festhalle St. Lorenzen 
Wirbelsäulengymnastik, 19.00 – 20.00, NMS Schirmitz
Volleyball (für Hobbyspieler), 20.00 – 21.00, NMS Schir-
mitz
DIENSTAG
Yoga (für Anfänger), 19.00 – 21.00, VS Hafendorf (19.9.)*
MITTWOCH
Wirbelsäulengymnastik, 8.00 – 9.00, Festsaal Schirmitz
Konditionstraining, 9.00 – 10.00, Festsaal Schirmitz
Body Workout, 18.00 – 19.00, Festhalle St. Lorenzen 
Fatburner, 19.00 – 20.00, Festhalle St. Lorenzen 
Aquafitness, 18.30 – 19.15, Hallenbad Kapfenberg
Iron Workout, 18.00 – 19.00, NMS Schirmitz 
Wirbelsäulengymnastik, 19.00 – 20.00, NMS Schirmitz 
DONNERSTAG
Yoga (für Fortgeschrittene), 19.00 – 21.00, VS Hafendorf
(21.9.) *
Wirbelsäulengymnastik, 18.30 – 19.30, NMS Schirmitz
Volleyball (für Hobbyspieler), 19.30 – 21.00, NMS Schirmitz
FREITAG
Wassergymnastik, 7.00 – 8.00, Hallenbad Kapfenberg
* für folgende Kurse ist eine Anmeldung erforderlich:
Nähere Informationen und Anmeldungen unter:
0664/9109441, 03862/25365, freizeitsportaktiv@aon.at
www.freizeitsportaktiv.at
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Die Saison der Entscheidung
Mit Trainer Stefan Rapp haben unsere Falken neues Selbstvertrauen getankt und wollen in den nächsten
Spielen wieder Punkte gegen die starke Ligakonkurrenz einfahren.

Ein Blick auf seine bisherige
Laufbahn verrät, dass er dafür
die nötige Kompetenz mit-
bringt. Der 45jährige Tiroler
war von 2010 bis 2013 Indivi-
dualtrainer bei FC Wacker
Innsbruck, zuletzt für den SC
Ritzing in der Regionalliga-
Ost als Cheftrainer verant-
wortlich. Als Spieler war Rapp
unter anderem für Wörgl,
Schwarz-Weiß Bregenz, den
FC Lustenau und Wacker Tirol
aktiv. 

Matchball für 
Nachwuchs
Ende Juli fand zum 6. Mal die Matchball Steiermark Tro-
phy auf der KSV-Anlage in Kapfenberg statt. Dort kämpf-
ten neben Spielern der Allgemeinen Klasse rund 13 Kap-
fenberger Nachwuchsmodell-Spieler um den diesjähri-
gen Titel im U14 und U18 Bewerb. Tim Blumauer gewann
den U14 A-Bewerb, Luca Seitinger den U14 B-Bewerb und
im U18 Bewerb siegte Manuel Trieb!

An Motivation mangelt es der jungen Truppe von KSV 1919 nicht.

Die nächsten Heimspiele im September:
Freitag, 8. September 2017 | KSV 1919 vs. SV Guntama-
tic Ried | Spielbeginn 20:30 Uhr
Freitag, 15. September 2017 | KSV 1919 vs. FC Wacker
Innsbruck | Spielbeginn 18.30 Uhr
Freitag, 22. September 2017 | KSV 1919 vs. WSG Swa-
rovski Wattens | Spielbeginn 18.30 Uhr

ece Bulls in der Cham-
pionsleague gegen 
Benfica Lissabon
Dienstag, 19. September 2017, Walfersamhalle
Achtung: Vorverkauf Saisonkarten ab 11. September siehe
unter www.ece-bulls.com

Tipps, Infos, 
Fotos und 

Termine rund 
um alle Events 
in Kapfenberg
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Ein Wahnsinns-Sommer
6 in the City, Chill Hill, der Kinder- und Jugendsommer und vor allem die Aktionen um das Red Bull & Hit-
radio Ö3 Konzertspektakel machten den Sommer 2017 unvergesslich! Tolle sportliche Events wie die
österreichischen Meisterschaften in Schwimmen und Leichtathletik ergänzten das Angebot.




